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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 274 .
Mittwoch , den 7 . Oktober 1840 .

( 4004 . 1)
ist erschienen

Literarische Anzeigen .
Leipzig . Bei C . L. Fritz sche in Leipzig

Bad

Briefe und Bilder
aus dem

Großherzogthum

en und dem Elsaß
Karl Zager ,

ehemaligen Sekretär des Fürsten von Pückler - Muskan , zur
Zeit Offizier in der Fremdenlegion in Algier .

2 Bde . eleg. br . 5 fl . 24 kr.
Der Vers , gibt in diesem Werk höchst interessante Mit¬

theilungen über manche bis dahin noch unbekannte oder ir¬
rig aufgefaßte und verbreitete Thatsachen , namentlich über
den Gesandtenmord bei Rastatt , über die Gefangennehmung
und den Tod des Herzogs von Enghien , über St . Simonis -
mns und Judenthum in Frankreich , über die badische und
französische Armee u . s. w . und nicht minder interessante
Notizen über Schiller , Jean Paul , Auffenberg , Göthe u . s. w.

Vorräthig bei

G . Holtzmann
_ in Karlsruhe .

( 3777 . 1) Leipzig .

„ Für Billardinhaber . "
Zn unserem Verlage ist so eben das höchst gelun¬

gene Genrebild » die Stammgäste am Bil¬
lard " erschienen , das durch seine originellen und
Acht grotesk - komischen Karaktere anzieht und jeder
Billardstube zur Zierde gereichen würde . Es ist in
allen Buchhandlungen für 5 -1 kr . , in Karlsruhe bei

G . Braun ,
in Rastatt bei

Albert Knittel
zu haben .

Leipzig . E . Poe » ickeu . Sohn .
( 3892 . 1 .) München . In der Jos . Lindau er ' scheu

Buchhandlung in München ist so eben erschienen :
G . A . Däzel

's
Tafeln für Forftmänner

zur Bestimmung des Inhalts
der Walzen und Kreisflächen

und des Geldwertes nach dem Kreuzerkurse ;
ferner zur Reduktion beschlagener Baumstämme auf

runde , dann frcmderMaaße und Gewichte aufdas
bayerische und umgekehrt , nebst andern nützlichen
Erfahrungssätzen und Formeln .

Vierte gänzlich um gearbeitete und sehr
vermehrte Auflage .

Auf geleimtem Papiere in gr . 8 . gedruckt und sauber
gebunden . Preis 1 fl.

Das Erscheinen dieser neuen , von einem praktischen
Forstmann gänzlich nmgearbeiteten , mit vielen Hülfsquclien
vermehrten und mit einer Anweisung zum Gebrauche sämmt -
licher Tafeln versehenen Austage der bekannten Däzel ' schen
Tabellen zeigen wir hierdurch statt aller Empfehlung mit
der Bemerkung an , daß dieselbe vom königl .
Finanzministerium für das gesammte
Aerarialforst personal des Königreichs
Bayern angetan ft und befohlen wurde ,
daß solche in Zukunft bei allen Stamm -
ausnahmen und Kubikungen angewendet
werden solle .

Um die allgemeinste Verbreitung dieses Buches zu be¬
fördern , stellten wir den Ladenpreis billigst auf nur 1 fl . ,
wofür dasselbe in allen Buchhandlungen , in Karlsruhe
in der

Groos 'schen Buchhandlung (A . Bielefeld )
zu haben ist .

( 3859 .2) Offenburg .

Inländische Steinkohlen .
Von den Gruben der Steinkohlenbergwerksgesellschaft von
Offenburg , bei Zunsweier , find täglich zu beziehen , und
werden daselbst in jeder beliebigen Quantität abgegeben :

Schmiedekohlen , vorzüglicher Gattung Pr . Ztr . a 42 kr.
Stückkohlen , staubfrei und bestens zur

Zimmerheizung und Feuerung von
Kochheerden geeignet - - 24 -

Nagelschmiedekohlen - - 18 -
Reelle und prompte Bedienung zufichernd , verbinden wir

gleichzeitig die Anzeige , daß , um den Bezug theilweise zu
erleichtern , wir uns veranlaßt gefunden haben , den Herrn
Reindle u . Brunner dahier eine Hauptniederlage von
unfern Kohlen zu übertrage » , und empfehlen wir dieselben
zu geneigter Abnahme bestens .

Offenburg , den 24 . Sept . 1840 .
Die Geschäftsführung der Gesellschaft .

(3860 . 2) Offen bürg . In Einklang mit obigem
Inserat haben wir unsere Niederlage von inländischen Stein - kunft ist in der Kanne zu Köuigsbach , von wo aus man die
kohlen dahier bereits eröffnet , und find solche — in unserm Liebhaber au den Steigerungsort geleiten wird ,

Zufriedenheit unserer verehrlichen Abnehmer zu erwerben .
Offeuburg , den 24 . Sept . 1840 .

Reindle u . Brunner .
E ' s391S . 3) H . B . Nr . 10 . C . B . Nr . 1377 .

( Phaeton zu verkau -
Ein wenig gebrauchter Phaeton ist um

billigen Preis zu verkaufen ; Näheres auf dem
Koinmiffionsbureau von W . Koelle in Karlsruhe .

( 3913 .2) Ettlingen .

Empfehlung von Branntwein .
Ich unterhalte beständig ein affortirtes Lager

von ord . Frucht - , feinem Weizen - , Trester - , Hefe - , Zwetschen -
branntweiu und Spiritus , und empfehle solches unter Zu¬
sicherung reiner Qualität und billiger Preise zu geneigter
Abnahme .

F . I . Lanzano .
( 3912 .3) Karlsruhe .

Mustkallenabonnement .
In der Kunsthandlung von I . Velten ,

Lanaestrakie Nr . 179 , kann man sich täglich aus Musikalien
abonmren .

( 3983 .2) Karlsruhe . ( Stellege -
such . ) Gm Inzipient , mit guten Zeugnissen

t versehen , welcher schon lange Zeit eineAktuars -
is». ^ ^

stelle versah und daher auch zur Protokollsüh -
rung zugelaffen ist, will seine Stelle ändern , und wünscht
daher bei einem andern Amt oder Amtsrevisorat eine solche
Stelle wieder zu erhalten .

Nähere Auskunft hierüber ertheilt das Kontor der Karls¬
ruher Zeitung .

( 4009 . 3 ) Wilfer¬
dingen . (Kirchweih¬
anzeige .) Sonntag , den
11 . Okt . d . I, , wird die hie¬
sige Kirchweihe abgehaltcn ;

_ wozu höflich einladet
Wilferdingen , den 5 . Okt . 1840 .

, Posthalter Ratzel .
( 3851 .3) KarlSru h e . ( Anzeig e .)

Meine führende alte Varinastabake in Rol¬
len , zu 1 fl ., 1 fl . 8 kr ., 1 fl . 20 kr ., 1 fl.
30 kr. und zu 1 fl . 48 kr. pr . Pfund , wollte

ich hiermit meinen hiesigen und auswärtigen Freunden , so
wie auch meine Zigarren in verschiedenen Qualitäten und
Preisen , mit der ergebensten Bemerkung in empfehlende
Erinnerung bringen , daß Lei Abnahme von halben und ganzen
Rollen und bei Kästchen von 100 Stück die Preise äußerst
billig gestellt werden .

B . Ullrich ,
nächst der großen Jnfanteriekaserne .

( 3846 .2) KarlSruh e .

Stuttgarter Rentenailstalt .
Der Schluß des achten Jahresvereius

1840 ist auf den 30 . November d . I . festgesetzt ; dieZinsen -
vergütuug von einem Gulden auf je volle hundert Gulden
neue Einlagen ( nicht auf Zahlungen ) findet jedoch nur noch
bis Ende September statt . Daß die Aktionäre dieser Anstalt
zu Folge Erlasses des königlichen Steuerkollegiumö vom 10 .
August 1833 auf ihre Aktieneinlagen Von der Kapilalsteuer
befreit sind , da die . Unterzeichnete diese Steuer für alle ihr
auvertrauten Gelder selbst entrichtet , wird zugleich m Erin¬
nerung gebracht , wie auch , daß bei dieser Anstalt keine Ein¬
trittsgebühren zu entrichten sind .

Stuttgart , den 12 . Sept . 1840 .
Direktion der allgemeiuen Reutenanstalt .

C . B . Nr . 1306 . Vorstehendes bringen wir hiermit er¬
haltenen Auftrags zufolge zur allgemeinen Kenntniß .

Karlsruhe , den 19 . Sept . 1840 .
Kommissionsbureau von W . Kölle , ais Agentur .

( 3896 . 2) Karlsruhe . ( Pferdever -
k a u s s a n z e i g e .) Gegen die Mitte künftigen
Monats wird aus dem hiesigen Poststall eine
Anzahl gesunder , noch ganz diensttauglicher

Pferde , wovon jedoch auch einzelne vorher aus der Hand
erkauft werden können , öffentlich versteigert werde « .

Karlsruhe , den 26 . Sept . 1840 .
(3873 .3) Ofsenburg . ( Landgutzu

kM verkaufen .) Ein Landgut in der Nähe des
Rheins , vier Stunden von Offenburg , fünf Stun¬
den von Straßburg , bestehend aus einem freund¬

lichen Herrenhaus , den nöthigen Oekonomiegebäuden , aus
einem mit den besten Obstgattungen bepflanzten Hausgarten ,
kleinen Park und ca . 18 Jauchert der besten Aecker und
Wiesen , alles größtentheils in einem geschloffenen Enclos
vereinigt und zehntfrei , ist aus freier Hand zu »er¬
kaufen . Es eignet sich zu einem angenehmen Landaufenthalt ,
da sich Gelegenheit bietet , nebenbei Jagd - und Fischerei -
gercchiigkeiten zu pachten . Auch ist man geneigt , Hausund
Garten separat abzugeben oder zu vermiethen .

Genauere Auskunft und die billig gestellten Verkauss -
bedingnisse wird auf frankirte Anfragen mittheilen

Offenburg , den 25 . Sept . 1840 .
Fr . S . Zach mann .

( 4003 .7) Köuigsbach . ( Heu - und
O e h m d v e r st e i g e r u n g .)

Nächsten Montag , den 12 . Okt . d . I . ,
Nachmittags um 1 Uhr ,

läßt der Unterzeichnete in Königsbach und Trais ungefähr
350 Zentner Heu und 150 Zentner Oehmd , vorzüglicher
Qualität , das sich besonders auch zu Sehasffutter eignet ,
um baare Bezahlung öffentlich versteigern . Die Zusammen -

Magazin nächst der Glashütte genommen — zu folgenden
Preisen gegen Baarzahlung zu beziehen , nämlich :

Schmiedekohlen Pr . Ztr . ä 46 kr '

Stückkohlen , staubfrei - - 32 -
Stückkohlen mir Gries gemischt - - 28 -
Nagelschmiedekohlen - - 22 -
Kohlenkuchen , zur Zimmerheizung und

Feuerung vorzüglich bereitet

Königsbach , den 4 . Okt . 1840 .
Samuel Urigerer , Effigsiedereiinhaber .

( 3856 . 3 ) Nr . 310 . Baden . ( Liegen¬
schaf t e n v e r st e i g e r u n g .) Richterlichen Ver¬
fügungen des großh . Bezirksamts dahier zufolge vom
23 . , 25 . und 27 . April d . J „ Nr . 6142 , 6570 und

7572 und vom 25 . und 29 . Mai d, I . , Nr . 8205 und 8401
24 - sind von dem hiesigen Bürger und Rebmann Stephan

Auf Verlangen werden wir auch Frankosendungen möglichst Binz im Vollstreckungswege die in Nr . 206 , 212 und 219
billig übernehmen , und überhaupt Alles ausbieten , uns die der Karlsruher Zeitung näher beschriebene Liegenschaften

heute öffentlich versteigert worden .
Da der Schätzungspreis bei dieser ersten Liegeuschaften «

Versteigerung nicht erzielt wurde , so werden die in besagten
Blättern schon beschriebenen Versteigerungsobjekte

Samstag , den 24 . Oktober d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier einer zweiten Versteigerung aus¬
gesetzt , und es wird dabei bemerkt , daß um die erfolgenden
höchsten . Gebote der endgültige Zuschlag bei dieser letzte »
Versteigerung dennoch erfolgen wird .

Baden , den 17 . Sept . 1840 .
Bürgermeisteramt .

I ö r g e r .
( 3940 . 2) Pforzheim . ( Wein -

und Fässerversteigerung . )
In der Erbtheilungssache auf Absterbe «
der Pfarrer Ernst Friedrich Stieß '-

schen Ehegattin , Maria , geb . Melier von Jspringen , wer¬
den am

Freitag , den 9 . Oktober d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , .

im Pfarrhause daselbst gegen baare Zahlung öffentlich ver¬
steigert :

ca . 2 ' /, Fuder ganz rein gehaltener 1834r Wein von
vorzüglicher Qualität , worunter ca . 1 '/ , Ohm 1834c
Affenthaler , und

ca . 8 Fuder mit Eisen beschlagene Fässer von 2 bis
10 Ohm .

Pforzheim , den 29 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

E p p e l i n .
( 3799 .2) Pforzheim . (HauS -

und Bierbrau ereiversteige -
run g . ) Wilhelm Glaser ist ge¬
sonnen , seine einstöckige Behausung ,

Brauhaus , Scheuer und Stallung sammt Hofraithe , mit dec
Bierbrauerei - und Bierschanksgerechtigkeit , bei der oberir
Mühle dahier , neben der Lammgaffe und der Obermühl¬
scheuer , vornen die Mctzgergasse , hinten das Taubstummeu -
inskitut , mit Brauerei - und Brennereigeräthschafken , entwederaus freier Hand oder

Montag , den 12 . Oktober d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,im hiesigen Rathhaus zu versteigern .

Zugleich können ca . 20 Fuder neue Lagerfäffer , sammt60 kleinen Abzapffäßche » , alle in Eisen gebunden , und ein
« Viertel großer Grasgarten , zu ciuem Bierschank eingerichtet ,mit einer gedeckten Kegelbahn versehen , dazu abgegebenwerden .

Pforzheim , den 18 . Sept . 1840 .
Wilhelm Glaser .

( 3945 .3 ) Karlsrube . ( H o l z v e r st e i g e r u n g . )Aus dem großh . Hardtwalde , Forstbezirks Eggenstein , wer¬
den öffentlicher Versteigerung ausgesetzt :

1 ) Donnerstag , den 8 . Okt . d . I . ,
früh 8 Uhr ,

in den Distrikten Kastanienacker , Tabaksschlag und Oelmi -
chelsacker :

26 Stämme eichenes Bau - und Nutzholz ,
29 - sorlenes do.

1 Klafter buchenes Holz ,
5V . - eichenes - und

27 "/ » - sorlenes -
2 ) Freitag , den 9 . Okt . d . I . ,

früh 8 Uhr ,
in den Distrikten Tabakschlag , Lindschlag und Oelmichels -
acker :

6 Stämme eichenes Bau - u . Nutzholz ,5 - sorlenes do.
10 '/ , Klafter eichenes Scheiterholz ,
10 '/ . - Prügelhvlz ,
45 - sorlenes Scheiterhvlz ,

4V , - - Priigelholz ,
7 - buchenes Holz und
9 '/ , - eichenes Stockholz .

3) Samstag , den 10 . Okt . d . I . :
früh 8 Uhr ,

in den Distrikten büchiger Acker , Deuchelholz und Hüh¬
nerhaag :

10 Stämme sorlenes Bau - und Nutzholz ,22 tannene Nutzholzstaugen ,
24V . Klafter sorlenes Scheiterholz ,
11 - - Prügelholz und

1 ' / . - eichenes -
Die Zusammenkunft findet am ersten Tag auf der gra -

bener Allee bei ' m linkenhcim -friedrichsthaler Weg , am zwei¬ten Tag auf derselben Allee bei der stutenseer Queralleeund am dritten Tag am s. g . Hirschthor dahier statt .
Karlsruhe , den 30 . Sept . 1840 .

Großh . bad . Hvfforstamt .
v . Schöna u .

( 3968 . 2) Nr . 716 . Offen bürg . ( H o l z- v e r stei¬
ge r u n g .) Durch Bezirksforsteiverweser Huttenbergerwerden aus Domäneuwaldungen des Forstbezirks Willstett
Distrikt Schwabsgrund ( Gemarkung Durbach ) ,

'

Montag , den 12 . Okt . d . I . ,
278 Stämme tannenes Bauholz , zu Boden liegend ,5 '/ , Klafter tannenes Gipfelholz ,

4 - buchenes Scheiterholz ,
2 Loos Abfallreisig

in schicklichen Abtheilungeu gegen baare Zahlung vor der
Abfuhr der öffentlichen Steigerung ausgesctzt .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr auf der Hiebs -
stelle .

Offenburg , den 2 . Okt . 1840 .
Großh . bad . Forstamt .

von Ritz .
( 3964 .3) Karlsruhe . ( F o u r a g e I i e f e r u n g .)Die Lieferung der für den großherzoglichen Marstall und

das Leibgestüte zu Stuttensee erforderlichen Fourage wird
durch Summissione » im Ganzen an den Wenigstuehmenden ,wenn die Preise billig erfunden werden , begeben . Auf dem
Umschlag müssen die Snmmissionen mit der Bezeichnung
„ Fouragelieferung " versehen seyu , und in deutlichen Zahlen
und Worte » enthalten , was pr . Malter Hafer , Pr . Zentner
Heu und pr . 100 Bund Stroh angeboten wird . Die Eröff -

? !

t . . s



1686

innig der Summissionen wird
Montag , den 12 . Oktober d. I .,

Vormittags 9 Uhr ,
stattfinden , daher müssen dieselben schon den Tag zuvor bei
der Unterzeichneten Stelle eintreffen . Am Tage der Eröff¬
nung werden keine Summissionen oder Angebote mehr ange¬
nommen . — Die Lieferungsbedingungen , welche zugleich die
Qualität und Zeit der Lieferung enlhalten , können auf der

diesseitigen Kanzlei eingesehen werden , sie liegen den künf¬
tigen VertragSverhältniffen zum Grunde ; daher jede Sum -

mission , welche Abweichung ober Vorbehalt dagegen bedingt ,
ungültig ist und als nicht geschehen betrachtet wird . Unter¬

lieferanten und Afterakkorde werden nichr zugelassen ; der¬

jenige . dem die Lieferung durch Ratifikation übertragen wird ,
muß sie unter den bestehenden Bedingungen selbst besorgen ,
wen » er nicht die Genehmigung von hier ans zur Ueber -

tragung der Lieferung an einen Andern erhalten hat .
Karlsruhe , den 2 . Oktober 1840 .

Großh . bad . Oberstallmeisteramt .
( 3918 . 3) Nr . 31,910 . Heidelberg . ( Warnung .)

Vor dem Erwerb der verloren gegangenen Pfandurkunre ,
welche unter ' m 10 . Mai 1802 von Heinrich Barth zu
Spechbach und seiner Ehefrau Rosina , geb . Heck , der
Wülwe des Hofgerichtsraths Maiern dahier über ein

Darlehen von 300 st . ausgestellt wurde , wird hiermit öffent¬
lich gewarnt .

Heidelberg , den 16 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

Schmidt .
vckt. Eichel ; er .

( 3988 . 1) Nr . 13,296 . Ettlingen . (Zurückgenommene
Bekanntmachung . ) In Untersuchungssachen gegen
Josef Schwer von Bruchsal , wegen 3ten Diebstahls , wird
das Gesuch Nr . 12,531 in der Karlsruher Zeitung , da sich
Bernardino Aran zur Einvernahme gestellt hat , hiermit
zurückgenommen .

Ettlingen , den 30 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
( 3981 .3) Nr . 16,870 . Radolfzell . ( Bekannt¬

machung . ) Nachträglich zu unserer Verfügung vom 13 .
Juni d . I ., Nr . 11,159 , machen wir bekannt , daß Altbür¬

germeister Martin Dietrich von Rielasingen als Beistand
des im ersten Grade mundtodt erklärten Sebastian S t r e i t
ausgestellt und verpflichtet wurde .

Radolfzell , den 16 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Uhl .
( 3956 . 1 ) Nr . 33,969 . Heidelberg . ( Bekannt¬

machung .) Am 25 . Mai d. I . waren es 30 Jahre , daß
der Bürger Valentin Heußner von Brombach , Oderamts

Heidelberg , zum Erstenmal zum ersten Vorgesetzten seiner
Gemeinde gewählt worden war , und von da an hat er dieser
Stelle bis jetzt mit unermüdetem Eifer , mit unverbrüchlich¬
ster Treue gegen Se . königl . Hoheit den Großherzog und

gegen das durchlauchtigste Fürstenhaus , und mit Pflichthafter
Redlichkeit gegen seine Gemeinde vorgestanden .

Se . königl . Hoheit der Großherzog , Höchstwelche jedem
Verdienste gnädigste Anerkennung angedeihen lassen , hat ans
den vom Oberamt Heidelberg an eine hohe Kreisregierung
erstatteten Bericht durch Höchste Entschließung aus großh .
Sraatsministerium vom 27 . August d. I ., Ar . 1444 , dem
Bürgermeister Heußner von Brombach in Anerkennung seiner
langjährigen und verdienstlichen Wirksamkeit als Orrsvorge -
setzten die kleine goldene Zivilverdienstmedaille huldreichst zu
verleihen geruht , welche ihm heute im Oberamtsgebäude da¬
hier , in Gegenwart sämmtlicher Beamten des Oberamts und
in Gegenwart zweier Gemeinderäthe von Brombach , vom
Oberamtsvorstand feierlich übergeben wurde , worauf dieser
würdige Ortsvorstand über diese Allerhöchste Gnade und Aus¬
zeichnung seinen tiefgefühltesten Dank aussprach . Welche
Allerhöchste Anerkennung hiermit öffentlich bekannt gemacht
wird .

Heidelberg , den 29 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

D e u r e r .
vckt. Söhnlein .

( 3889 .3) Nr . 9766 . Engen . (Bekanntmachung .)
Es wurde dieser Tage ein falscher französischer Fünffranken -

thaler vom Jahrgang 1838 dahier entdeckt , dessen Besitzer
sich nicht erinnert , von wem er solchen empfangen hat .

Dieser falsche Thaler gleicht einem ächten französischen
Fünfsrankenthaler vom Jahrgang 1838 dem Ansehen nach
so sehr , daß man nicht leicht einen Unterschied zu entdecken

vermag ; blos scheint die Schrift „ 5 — Francs — 1838 "

etwas erhabener und schärfer zu sehn , als auf den ächten .
Selbst das Gewicht stimmt vollkommen überein .

Das sicherste und augenblicklich zn erkennende Merkmal
ist , daß der falsche Thaler keinen Klang hat , sondern wie
bloßes Blei auffällt .

Dieses wird zur Warnung des Publikums , so wie zur
Vahndung auf gleiche Stücke und deren Verfertiger oder
Ferbreiter , bekannt gemacht .

Eugen , den 24 . Sept . 1840 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Leo .
(3692 .3) Nr . 8334 . Eberbach . ( Konskrip¬

tion s p f l i ch t i g e r .) Nach einer Mittheilung des Ge¬
meinderaths zu Heidelberg an jenen zu Eberbach wurde am
2 . Januar 1820 in der Entbindungsanstalt zu Heidelberg
geboren :

Johann GeorgMünch ,
unehelicher Sohn der ledigen Katharina Münch , Tochter
des Zimmermanns Johann Georg Münch von Eberbach .

Nach den erhobenen Berichten des Gemeinderaths von
Eberbach ist dieser Johann Georg Münch weder in den
dasigeu bürgerlichen Standesbüchern eingetragen , noch auch
von ihm selbst sowohl , als auch seiner Mutter und deren
Vater Zimmermann Johann Georg Münch irgend etwas
bekannt .

Da Johann Georg Münch , im Falle er noch am Leben
ist , zur diesjährigen Konskription gehört , so machen wir
sämmrliche verehelichen Behörden auf denselben aufmerksam ,
damit er bei der bevorstehenden Konskription nicht über¬
gangen werde .

Eberdach , den 10 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K u n tz.
vckt. Kohner .

s3829 .2j Nr . 12,979 Laden bürg . ( Ansfor¬
derung . ) Am 17 . vorigen Monats wurde im Stern -
wirthshause dahier einem Musikanten während des Schlafens

die unten beschriebene silberne Uhr sammt Haarkette , und
einem Kameraden desselben ein Paar Stiefel , aller Wahr¬
scheinlichkeit nach , von dem wegen dieses Diebstahls dahier
tn Untersuchung stehenden Philipp Pfisterer von Ofters¬
heim entwendet . Da er diese Gegenstände nicht mehr besitzt ,
sondern wahrscheinlich veräußert hat , die bisher veranstaltete
Fahndung aus dieselben aber ohne Erfolg war , so fordern
wir den etwaigen Besitzer deS einen oder des andern dieser
Diebstahlsobjekie andurch auf , den Besitz dahier oder bei
seiner Vorgesetzten Amrsbehörde anzuzeigen , um sodann das
zur Uebersuhrung des verhafteten , wegen Diebstahls schon
einmal bestraften , Individuums weiters Geeignete einleiten
zu können .

Beschreibung der Uhr :
Das Gehäus besteht aus Silber , ist gerippt , von mittlerer

Größe ; das Schlüsselloch befindet sich auf der Rückseite ; das
Werk wird durch einen messingenen Deckel mit Springfeder
vom Gehäuse getrennt , aus letzterem befindet sich eine kleine
Dalle ; das Uyrblatt hat arabische Ziffern ; sowohl ans dem
letzter » als aus dem inner » Deckel befindet sich der Name
des Fabrikanten : „ Lertvuck L karis ."

Die Haarkette ist blond und hat 6 goldene Verbindungs -
stängchen von circa ' /!, Zoll Länge .

Die Stiefel sind nicht zum Wechseln geschnitten und
haben niedere Absätze , der linke ist auf der rechten Seite
am Ballen geristerr .

Ladenburg , den 19 . Sept . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Der Amtsverwalter :
Prinz .

( 3903 .3) Nr . 10,407 . Uib erlin gen . ( Bekannt¬
machung .) Die ledige Magdalena Hecht von Reutlingen ,
K . W . , welche bei Kaufmann Wick von Rückenbach in
Diensten gestanden , ist vergangenen Samstag , den 19 . d . M . ,
mit Zurücklassung ihrer Effekten und ihres Heimathscheines
entlaufen , und da dieselbe sich der Unterschlagung von Maaren ,
so wie einer Geldentwenduug dringend verdächtig gemacht ,
so wird sie hiermit öffentlich aufgefordert , bei diesseitigem
Gerichte sich zu stellen und über die ihr zur Last gelegten
Vergehen zu verantworten . Zugleich ersuchen wir die ver -
ehrlichen Polizeibehörden , die genannte Weibsperson , deren
Personbeschreibung wir unten beifügen , im Betretungsfalle
hierher mit Laufpaß zu weisen und uns hiervon zu verstän¬
digen .

Personbeschreibung :
Alter : 17 Jahre ,
Größe : 5' 5" ,
Statur : mittlere ,
Gesicht : breit ,
Haare : braun ,
Stirne : gewölbt ,
Augenbraunen : braun ,
Augen : grau ,
Nase : gerade ,
Wangen : voll ,
Mund : mittlerer ,
Zähne : gut ,
Kinn : rund ,
Beine : gerade,
Besondere Kennzeichen : keine .

Uiberlingen , den 20 . Sept . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

J .A .d .B .
S l o r z .

( 3987 .3) Nr . 22,323 . Bühl . ( Aufforderung
und Fahndung . ) Der unten signalisirte Soldat Leopold
Fritz von Vimbuch ist auf die ergangene Einberufungs¬
order nicht in seiner Garnison eingerückt , und hat sich aus
seiner Heimathsgemeinde entfernt , ohne daß sein jetziger
Aufenthaltsort bekannt ist .

Derselbe wird nun ausgefordert , sich
binnen 6 Wochen

entweder bei seinem Regimentskommando oder bei diesseiti¬
gem Amte zu stellen , widrigenfalls er als Deserteur betrach¬
tet und die gesetzliche Strafe gegen ihn erkannt werden wird .

Zugleich werben die großh . Behörden um Fahndung auf
denselben zu und Ablieferung im Falle des Betretens ersucht .

Signalement des Soldat Leopold Fritz
von Vimbuch .

Alter : 30 Jahre ;
Größe : 5 ' 4 " ;
Körperbau : untersetzt ;
Gesichtsfarbe : gesund ;
Augen : blau ;
Haare : blond ;
Nase : dick .

Derselbe hat bei seinem Entweichen keine ärarische Mon¬
tur und Armatur »ertragen .

Bühl , den 1 . Oktober 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä s e l i n .
vckt. Bujard .

( 3985 .3) Nr . 11,193 . Hornberg . ( Fahndung .)
Da der gesezwidrig ausgetretene Grenadier Konrad Bauer
von Gutach auf die diesseitige öffentliche Vorlage vom 18 .
August d . I . Nr . 9640 sich nicht dahier sistirt hat , so wird
er hiermit aufgefordert , sich

innerhalb 4 Wochen
bei Unterzeichneter Stelle oder seinem Vorgesetzten Regiments¬
kommando um so gewisser zu melden , und über seinen gesetz¬
widrigen Austritt zu verantworten , als er sonst der Deser¬
tion für schuldig erkannt , und in die gesetzliche Strafe ver -
urtheilt werden wird . Zugleich werden alle Polizeibehörden
ersucht , auf diesen Soldaten , dessen Signalement unten bei -
gefügt ist , zu fahnden , und ihn im Betretungsfalle gefäng¬
lich anher einliefern zu lassen .

Signalement des Grenadier Konrad
Bauer .

Alter : 25 Jahre ;
Größe : 5 ' 7 " ;
Körperbau : stark ;
Gesichtsfarbe : gesund ;
Augen : braun ;
Haare : schwarz ;
Rase : klein ;

Der Anzug Bauers kann nicht angegeben werden .
Hornberg , den 29 . Sept . 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Bausch .

( 3876 .3) Nr . 9447 . Philippsburg . ( Schul¬
de n l i q u i d a t i o n . ) Ueber den Nachlaß des hiesigen
Bürgers Franz Peter Riehl haben wir Gant erkannt und

tick und Verlag von C . Macklot , Waldstraße Nr . ^

Tagsahrt zum Rrchtigstellungs - und Vorzngsversahren auf
Donnerstag , den 22 . Oktober d . I .,

früh 8 Uhr ,
aus diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .

Es werden demnach alle diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen ,
ausgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gaur , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend ma¬
chen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit anderen Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich ver¬
sucht werben , und sollen in Bezug auf diese Ernennungen ,
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Philippsburg , den 12 . Sept . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt ,

v. Jagemann .
vckt. Herrmann .

( 3854 .3) Nr . 17,465 . Ettenheim . ( Schulde n-
liquidation . ) Gegen Bäckermeister Taver Berger
von Altdorf ist Gant erkannt , und Tagsahrt zum Richtig -
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 8 . Oktober d . I .,
Vormittags 8 Ubr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle diejenigen , welche
aus was immer für einem Grunde Ansprüche an die Gant -
maffe machen wollen , solche , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unlerpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleicki werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigeransschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepflegers und Gläubiger - Ausschusses die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend , angesehen werden .

Ettenheim , den 10 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n g a d o .
( 3997 .3) Nr . 571 . u n t e r ö w i s h e i NI. ( Verstei¬

gerung . ) Bis
Dienstag , den 13 . Okt . d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
werden zu Eichelberg das Lrarische Keltergebäude nebst drei
Keltermaschinen , dann das dabei befindliche s. g . Bandhaus ,
welches bisher als Schulhaus benutzt worden ist, und aus
mehreren Stuben , einem gewölbten Keller und einem großen
Magazine zn Aufbewahrung von Herbstgeräthen besteht , end¬
lich drei große Standbütten und einige kleinere Herbstgefäße
öffentlich versteigert .

Untervwisheim , den 1 . Okt . 1840 .
Großh . bad . Domäneiiverwaltung .

P o e tz.
( 3957 .3 ) Nr . 9057 . Adelsheini . ( Schulden -

l i g u i d a t t o n .) Ueber das Vermöge » des Bordenwirker »
Eduard Hörner von Osterburken haben wir Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum Ricktigstellungs - und Vorzugsver -

fahren auf
Donnerstag , den 12 . November d . I . ,

früh 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun aus was immer für einem Grunde einen
Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwai¬

gen Vorzugs - oder Unterpfands - Rechte zu bezeichnen , und
zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬
sichtlich der Richtigkeit , als auch wegen der Vorzugsrechte
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg , oder Nachlaßver -

gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubi¬
gerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letz¬
ten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Adelsheini , den 23 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Stüber .
vckt. Kaufmann .

(3942 .3) Nr . 14,428 . Karlsruhe . ( Schulden -
l i q u i d a t i o n .) Ueber das Vermögen des abwesenden
Schreiners Friedrich Hummel von hier ist Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfah -
ren auf

Freitag , den 16 . Okt . d . I . ,
früh 8 Uhr ,

dahier anberaumt worden .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬
den daher aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend
machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkniiden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselbe » Tagfahrt sollen zugleich ei» Massepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , auch Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und in Bezug auf eine Ernennung , so
wie den etwaigen Borgvergleich die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 25 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Stadtamt .

Stösser .
vckt. Flieg auf .

( 3900 . 1) Nr . 25,122 . Mannheim . (Verschol¬
lenheitserklärung .) Nachdem ans diesseitige Ediktal¬

fadung vom 31 . Juli v . I . Niemand sich gemeldet hat , so
wird Joseph Tiebaut für verschollen erklärt und dessen
zurückgelassenes Vermögen der Staatskasse in fürsorgliche »
Besitz zugewiesen .

Mannheim , den 17 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Stadtamt ,

v. Teuffel .
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